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Die Akten des Zeitraums "A" (1668 und früher) 
(Etiketten auf den Kartons in braun) 

 1) Heinrich v. Herford "Catena aurea", k.A. 
  Lüneburger und Erfurter Handschrift, 
  Beschreibung Pyrmonts (in Auszügen als Kopie) 
 2) Abschrift eines Kaufbriefes vom 22.1.1618 zwischen 1618 
  dem Grafen Hans Ludwig, Graf zu Gleichen, Spiegelberg 
  und Pyrmont usw. und dem Andreas Stuckenberg in Lügde 
 3) Anerkennung der Rechte des Convents v. Stift  1451 
  Kemenade durch die Grafen Heinrich und Moritz,  
  Grafen zu Pyrmont 
  Anerkennung der Rechte des Konvents v. Stift  1483 
  Kemenade durch die Grafen Heinrich und Moritz 
 4) Nachricht über die Gebäude auf dem 17. Jahrhundert 
  Haus Pyrmont und die zugehörigen Gefälle, Güter, 
  Waldungen und Teiche (Lagerbuch des Hauses Pyrmont) 
 5) Akte zum Pyrmontischen Hauptvergleich von 1668 und früher 
  1668 zwischen dem Haus Waldeck und dem Bischof und   
  "Thum-Capitul" zu Paderborn um die Grafschaft Pyrmont 
 
 
  Inhalt: 

 Stellungnahme der Grafen von Waldeck zu der Höhe des an 
Paderborn zu zahlenden Pachtgeldes  (S. 1-39) 

 30 Beilagen zur rechtlichen Untermauerung"-ihrer 
Stellungnahme 1 (S. 39-157) 

 Kölnische u. Paderborner Lehnbriefe für die Grafschaft  
Pyrmont "zur indirekten Beweisführung der ... Rechtslage"   
(H. Engels) (S.  158 bis zum Ende) 

 1970 verfaßte Hermann Engel eine Erklärung zum Inhalt der  
Akte XIII.727. Die Erklärung ist der Akte beigefügt. Aus dieser  
Erklärung wurde zitiert. 

 
 
 
 


